
Die SHMV 2026 findet am kommenden Samstag in Beggingen statt 

Nach zahlreichen Sitzungen ist es am nächsten Samstag, beziehungsweise auf der Munotanlage 

bereits am Freitag, so weit, die Durchführung des Kantonalen Turnfestes in Beggingen. Die 

Turnvereine aus dem ganzen Kanton und einige Gastvereine werden den Weg nach Beggingen 

antreten und sich im Randendorf in verschiedenen Disziplinen messen. Die Planungen für die SHMV 

2026 sind längst abgeschlossen, die Turnenden Vereine befinden sich in der Endphase, die praktische 

Umsetzung. Bereits am letzten Samstag fand der erste Grosseinsatz statt, diverse Gerätschaften 

wurden eingesetzt und einiges an Helfern aufgeboten um das Geräte- und Gymnastikzelt und das 

Festzelt mit deren Innenausstattungen aufzubauen. Die Standorte wurden in vorhergehenden 

Sitzungen und mit Absprache der Landbesitzer, genauestens geplant, dabei galt es, in unmittelbarer 

Nähe Felder für verschiedene Disziplinen einzufügen, Platz  zu schaffen für Sanitäre Anlagen und 

vielem mehr. Bei der Turnhalle sind aus Platzgründen nur die Wettkampfanlagen für Fit & Fan und 

Fachtest eingerichtet. Wie bereits erwähnt sind die anderen Disziplinen auf freiem Feld, etwas 

ausserhalb von Beggingen platziert, was einiges an Infrastruktur  erforderte. Am Wettkampftag sind 

über tausend Turner und Turnerinnen gemeldet und es werden einige Zuschauer erwartet, das 

Randendorf wird mit der Zeltstadt kurzfristig über dreimal mehr Gäste als Einwohner zählen. Bei 

diesen Zahlen wird einem bewusst,  was da  auch an Wirtschaftsgütern für die Verpflegung 

organisiert werden musste. Auch die Helfereinsätze an den verschiedenen Standorten am Turnfest 

selber, erfordern erneute Unterstützung aus allen Dorfvereinen. 

Am Pfingstmontag trafen sich die Turner ebenfalls frühzeitig und der Aufbau nahm seinen Lauf. Die  

Mahlzeiten zwischen den Arbeitseinsätzen wurden gemeinsam eingenommen, so verschaffte sich 

das OK gleichzeitig einen Überblick und informierte wo noch was und von wem erledigt werden 

musste.  Die bisher erreichten Tagesziele  stimmen mit den vorliegenden Zeitplänen überein, somit 

lassen diese zu, dass die aktiven Turner ihre Trainings an den entsprechenden Abenden durchführen 

können, währenddessen Vereinsübergreifende Helfer weiterhin im Einsatz stehen. Ein enormer 

Zeitaufwand und ein grossartiger, lobenswerter Helfereinsatz der ganzen Gemeinde machen es 

möglich diesen Anlass zu stemmen, so, dass die Turner und Turnerfreunde am Samstag einen fairen 

Turneranlass mit optimalen Bedingungen erleben dürfen. Wir wünschen den Turnenden spannende 

und unfallfreie Wettkämpfe, verbunden mit einem tollen unvergesslichen Fest. 
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